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Vegetationseinheiten
Sumpfseggen-Rohrglanzgras-Feuchtwiese, Honiggras-Rohrschwingel-Feuchtwiese, Erlen-Birken-Baumreihe
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Beschreibung / Besonderheiten
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung
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Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

11575

Große sehr artenreiche Feuchtwiese in einer größeren Grünlandniederung östlich Lübtheen. Die Fläche sowie die angrenzenden Flächen 
werden durch Gräben entwässert. Teilweise treten verlandende Flachgräben u.a. mit Pferdesaat auf. Teile der Flächen weisen Arten der
mesotrophen Wiesen wie Schmalblättriges Wollgras, Hirsesegge und Gemeines Ruchgras auf. Die gesamte Fläche wird beweidet und 
gemäht. Die  Grünlandniederung östlich Lübtheen hat ein hohes Potential an Arten der Feuchtwiesen. Durch die Gräben insbesondere den
Mittelgraben erfolgt jedoch eine starke Entwässerung. Der Graben sollte verschlossen bzw. die Sohle höher gelegt werden. Prägend für die 
Niederung sind auch Baumreihen bzw. Baumhecken. Bemerkenswert ist das Vorkommen des Breitblättrigen Knabenkrautes.
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Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

k

g

g

g

k

trocken
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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keine Nutzung

Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Holcus lanatus

Alopecurus pratensis Anthoxanthum odoratum Cardamine pratensis Carex gracilis
Festuca rubra Filipendula ulmaria Lychnis flos-cuculi Poa pratensis
Polygonum hydropiper Ranunculus acris Ranunculus repens Rumex acetosa

Alnus glutinosa Alopecurus geniculatus Betula pubescens Caltha palustris
Carex acutiformis Carex nigra Carex panicea Carex paniculata
Carex vesicaria Dactylorhiza majalis majalis Eleocharis palustris Eriophorum angustifolium
Iris pseudacorus Luzula multiflora Oenanthe fistulosa Peucedanum palustre
Plantago lanceolata Poa palustris Quercus robur Ranunculus flammula
Rumex hydrolapathum Stellaria palustris


